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08.03.2011: Der Equal Pay Day fällt dieses Jahr
auf den 25. März. Bis zu diesem Tag müssen  Frauen statistisch gesehen arbeiten, um auf das
Gehalt von Männern aus dem vergangenen Jahr zu kommen. Durchschnittlich 23 Prozent
verdienen Frauen weniger - so genannte Gender Pay Gap -  wie aus der Datenbank des
Statistischen Bundesamts hervorgeht. Männer erzielten 2009 einen durchschnittlichen
Verdienst von 19,40 Euro, Frauen von 14,90 (destatis, 31.5.10). Im europäischen Vergleich liegt
Deutschland weit hinten. Nur in Estland, Tschechien, Österreich und den Niederlanden ist der
Lohnunterschied noch größer als in Deutschland.

Wie das Statistische Bundesamt auf Basis neuer Verdienststrukturerhebung 2006 mitteilt, sind
rund zwei Drittel des Gender Pay Gap auf strukturell unterschiedliche arbeitsplatzrelevante
Merkmale von Männern und Frauen zurückzuführen. "Die wichtigsten Unterschiede sind dabei
die zwischen weiblichen und männlichen Arbeitnehmern ungleiche Besetzung von Positionen
sowie die zwischen den Geschlechtern unterschiedlich ausfallende Berufs- beziehungsweise
Branchenwahl. Darüber hinaus sind Frauen eher teilzeitbeschäftigt und tendenziell schlechter
ausgebildet" (destatis, 25.10.10).

Das verbleibende Drittel des Gender Pay Gap lässt sich nicht auf strukturell unterschiedliche
arbeitsplatzrelevante Merkmale zurückführen. Der Einfluss dieser Merkmale bei den
Verdienstunterschieden lag bei rund 8 %. "Dies bedeutet, dass Frauen bei gleicher Qualifikation
und Tätigkeit je Stunde durchschnittlich 8 % weniger als Männer verdienen", schreibt das
Statistische Bundesamt.
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